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Beilage 
- yum ; 
offentlichen Anzeiger des Amts⸗Blatts Nro. 35. 


Marienwerder, den 30ſten Auguſt 1839. 


4) Die Salzanfuhr von Hochzeit in das nen errichtete Salzmagazin zu Dt. 
Crone, für den Zeitraum: vom 1ſten October dieſes, bis Ende Dezember kuͤnf⸗ 
tigen Jahres, ſol dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Geeignete Un⸗ 
ternehmungslaſtige werden eingeladen, in dem, Dienſtag den 10ten Septem⸗ 


ber d. J. Vormittags 10 Uhr im Steueramte Dt. Crone anſtehenden Ter, 
mine, ihre Gebote abzugeben. 


Die lizitations bedingungen liegen daſelbſt und hier von heute an, zur 
Einſicht bereit. Nach einer derſelben brauchen ganze Gemeinen, welche die 
Anfuhr unter ſolidariſcher Verpflichtung übernehmen, die, für einzelne Unter⸗ 
nehmer beſtimmte Caation von 100 Rehlr. nicht zu erlegen. 

Zum Abſchluſſe des Contrakts iſt die Genehmigung des Herrn Provins 
nal Steuer- Directors erforderlich. 

Jaſtrow, den Löten Auguſt 1839. 

I Königliches Haupt⸗Steuer-Amt. 


5). Das in dieſem Fruͤhjahr im Belauf Szikors, Forſtrevlers Vandsburg, 
gearbeitete eichen Stabholz, ſoll oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Ich babe hierzu einen Termin auf den 26ſten September d. J. Vormittags 
11 uhr in meiner hieſigen Dienſtwohnung anberaumt, zu welchem ich Kauf⸗ 
luſtige einlade mit dem Bemerken, daß das gearbeitete Quamum ungefähr 2 
Ring 9 Mandel Groß: und 10 Mandel Boͤttcherholz betraͤge, daß das Holz 
von ſehr guter Beſchaffenhelt iq, zuvor vom Waldwart Wozinak in Szikors bei 
Zempelburg vorgezelgt werden wird, der Meiſtbletende bei Erreichung ober Ue⸗ 
berſchreitung der Taxe ſofort den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, aber auch gleich Zah⸗ 


lung zu leiſten hat. 
Forſthaus Kl. tutam bei Zempelburg, den 18ten Auguſt 1839, 
Der Oberfseſter. 
f 2 
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6) (Holzverkauf.) Aus bieſiger Koͤnigl. Forſt ſollen folgende, in Wadel 
18133 eingeſchlzgene Brennhoͤlzer und nachſtehend angegebene neu zuſchlagende 
Nuß und Bauhoͤlzer öffentlich meiſtbietend verkauft werden und zwar: 


590 Klafter Eichen Kloben Brennholz, 
50 „ Buchen desgleichen 
233 + Birken desgleichen , 
1254 - Kiefern desgleichen und N . 
circa 200 in beliebige Kiobenlängen einzuſchlagendes, zu Tonnen 
bolz ſich eignendes Kiefern Rutzholz, ſowie 
450 Stück Kiefern extes ſtark Bauholz, 
900 s ordin, ſtark und mittel Bauholz. 


Zu dieſem Verkaufe iſt Donnerſtag den 19ten September c. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr hieſelbſt Termin auberaumt, welches Kaufloſtigen mit dem Bes 
merken bekannt gemacht wird, daß die Verkaufsbedingungen im Geſchaͤſtszim⸗ 
mer des Unterzeichneten emzaſehen find, von welchen bier erwähnt wird, daß 
von dem Beſtbietenden 1/4 des gemachten Gedotes im Termine als Sicherheit 
zu depontren iſt. Die zu verkaufenden Hölzer werden auf Verlangen von den 
betreffenden Foͤrſtern im Walde vorgezeigt werden. 

Jorſthaus Linichen bei Tempelburg den 20ſten Auguſt 1839, 

Der Koͤnigliche Oberfoͤrſter. 


7) Bis zum Jahre 1816 batte das ehemalige bieſige Stadtgericht keine 
ordentliche Depoſſtalberwaltung. Für die zum Depoſttorio eingegangenen Gel; 
der war weder ein Gelaß vorhanden, noch batte eine geordnete Buchführung 
ſtattgefunden, vielmehr fanden ſich als im Jahre 1816 wieder einige Ordnung 
in dem Rechnungsweſen eintrat, bei dem Aufräumen der Regiſtratur, theils in 
den Akten, theils ſonſt verſtreut, Gelder vor, welche theils mit dem Namen der 
Sache bezeichnet waren, zu welcher fie gehoͤren ſollten, theils aber auch entwe⸗ 
der gar nicht oder doch ſo mangelhaft bezeichnet waren, daß ſich eine Maſſe zu 
der fie gehörten nicht auffinden tief. Anſcheinend wurden zunächſt nur die 
Gelder, welche gar nicht oder mangelhaft bezeichnet waren ama im Jahre 1818 
in einer Generalmaſſe geworfen, welche den Namen des alten Generaldepoſito⸗ 
zii erhielt. ** a xs 

Spaͤterhin, nachdem man fo viel als möglich aus den Akten ermittelt hatte, 
welche Gelder zu den einzelnen Maſſen gehoͤrten, fand es ſich, daß auch zu 
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mehreren ſpeziell bezeichneter und im Jahre 1838 gebuchter Maſſeu keine Lk: 
ten zu ermitteln waren. Es wurden demnächft am -Iften Dezember 1828 acht 
und ſiebenzig folcher Maſſen zu dem alten Depofitorio gezagen, wovon indeß 
ſpäter von 14 Maſſen die Eigenthuͤmer ermittelt wurden. Diezenigen ſpeziellen 
Maſſen hievon, deren Eigenthuͤmer nicht ermittelt find, find folgende: 


1) Witt Jurawskiſche Nachlaßmaſſe mit 3 Nilr. 24 (gx, 3 pf. 
2) Gottſtied Hoppeſche Nachlaßmaſſe mit 17 9 10 


3) Dannertſche Nachlaßmaſſe mit 6 11 10 ⸗ 
4) eine Maſſe von Auktionen berrenloſer Pferde mit 
I a) baar * . ° D ° . 9, 
' b) Activis „ 79 25 — š 
5) Schuhmacher Bentnerfäe diachaßmeſſe 
a) mit baat á “ . a" À nnen 
p) in Aectlvis x» „ 10 1 —ı — 
c) in einem Stastsfchrloſchelnanchell von 25 „— . — š 
6) Michael Poͤleſche Machlaßmaſſe mit ° n hi 


7) Schaufuſche Nachlaßmaſſe 
a) baar ° ° * ° ° 4 10 „ 8. 


a b) in Aetivis Me ° *° * * 30 18 — £ $ 
8) 7 59 5 . 
baat = 8 er 14 26 , 10 
. Y in Aetivis °. + . 475 r 
9) Benieksvotſteher Meumannfche Kreditmaffemit 16% 2 
10) Gottfried Achtenbergſche Maſſe mit . + 8 11. 3:5 
41) Koslowskiſche Maſſe mii š 1 25 ü 10 
12) Dennerſche Maſſe mit A ° š Pe s N 2 9 
13) Lorenzſche Maſſe mit ç p . 3 13 — 
14) Goͤrtzſche Maſſe mm. . ° š 4 4 4 10 ⸗ 
15) Teskeſche Maſſe mit . Á 1 1 15: — š 
16) Paͤchter Richterſche Maſſt mit .— . 7 — ° 
17) Samuel Kaliskeſche Maſſe mm . 1 11 
18) K Dzimskiſche Kreditmaffe mit 
baar . N © ° É 5 7 * 15% 3 
b) in Activis U » . „ 20 rn! 
10) Huſar Lauxſche Kreditmaſſt mt + + 1 15 — 
20) Baͤcker Grunwaldſche Maſſe mit . — 25 6 
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21) A. M. Boyſche Nachlaßmaſſe mit 


„E Rtlr. 2ſgr. 6pf. 
22) Schornſteinfeger Raſchſche Maſſe mit „ Nun 6 
23) Carl Huſendtſche Maſſe mit . er Fur 94.06 í 
24) Chriſtian Meyerſche Maſſe mit š „ U 2 — 
25) Stopinskiſche Maſſe mit ry 3b nn e * 
a) boar . ° * * - 8 1 265 33 
i b) in Aetlvois ° * * - 185 ns — . 
26) M. Tarowskiſche Nachlaßmaſſe mit : — : 4, 6 
27) Riemer Koppeſche Kreditmaſſe mit . er Or Bat 
25) Schiffer Wilkeſche Maſſe mit . . . uns. 7: 8; 
29) Finglerſche Maſſe mit . . . . re Ds 
30) Maiſche Maſſe mit ns 08.5 96. 2. 
31) Waldwarch Schwarzſche Maſſe mit . „ O PCH qi east 
32) Paͤchter Klawonſche Maſſe mie — 11. 5 
33) J. G. Langeſche Maſſe mit a ë . Ve 7 
34) Benjamin Wendlandſche Maſſe mit —— 28 — 
35) Breßgottſche Maſſe mie ° ° 14 24, 4 
36) tente Maſſe mit . ee ee 
37) Obernick Langeſche Maſſe mie ° — 3 13, 1 
38) Heckerſche Maſſe mit . ° 2 3 1 19 5:5 7 
39) Thielſche Maſſe mit . 3 ° ° . 4 3 25% 3. 
40) K. R. Krollſche Maſſe mit * r 
a) baar . 88 ° . « „ 88 R 
b) Activis * „ 52 “ ° 30. r —  — 
41) Maltnowskiſche Maſſe mit . 4 26 2 
42) Bluylkeſche Maſſe mit 7 ° 2 5 „ 1311 
43 Normannſche Kreditmaſſe mit . ° 7 % 2 IE 16 1 4; 
44) Schneider Meyerſche Maſſe mit ° 35 12, — 
45) Kickbuſchſche Maſſe mit i, . 5186 9, 8 
45) Ziemſche Maſſe mit . ° 2 24 3711. 
47) Karwatzkiſche Maſſe mit 13 1711 
48) Boͤrtcherſche Maffe mit ° TER DER, gl AR 
49) Urbanſche Maſſe mit m ° 27 56 11 
50) Mätbſche Maſſe mit ger „ 14 Nan 3. 
51) Schuhmacher Schachtſche Maſſe mit š 6 „ 94: n, 
52) Brodbagenſchen Maſſe mit . . le; 
53) Schranckiſche Maſſe mite š 6 25, 3; 
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54) Binkowskiſche Maſſe mit 5 Ntlr. 5 fgr. 6 pf. 
55) Wegelinſche Maſſe mit ` ` ° * 54 : 11 $ 11 š 
56) Züchner Arlorſche Maſſe mit ? „ W ka U Br Sr 
57) Schkiſche Maſſe mit ERS Š; er 
7 58) Borisſche Maſſe mit + . * 19 1 1 a be 
59) Krauſeſche Maſſe mit ne 
60) Franzſche Maſſe mit 4 ° . — 2 2111 
61) Schneider Sturzenbecklerſche Maſſe mit J one 
62) Gottſchalckſche Maſſe mit 8 „ 6% 1 13 10 
63) Fautſche Maſſe mir a . . 2% 15 Sasa 
64) Kuͤtznerſche Maſſe mir 3 8 2 10 FE PET 


Mie Einschluß dleſer Maſſen und der darauf haſtenden Zinſen, ſowie feu; 
ner mit Einfluß des vor und am iſten Dezember 1828 in der Maſſe ba 
findlichen Beſtandes bat das alte Generaldepofisorrum gegenwäctig emen Wer 
ftand von beilaͤuſig 1360 Rehlr. (eintauſend dreihundert fünfzig Thaler) thells 
baar, theils in Actiols theils in Staatsſchuldſcheinen. 


Wir ſordern nunmehr diejenigen, welche an dieſen Beſtand als Eigeuth ⸗ 
mer oder als deren Erben Anſpruche baben, auf, ſich binnen vier. Wochen bet 
dem unterzeichneten Land- und Stad erichte zu melden und ſich zue Empfang⸗ 
nahme des ihnen gebührenden Anthells zu legitimiren, widrigenfalls der baare 
Beſtand ſofort, die Activa aber nach Nealiſation, zur aligemeinen Juſtiz⸗Offi⸗ 
zianten Witewenkaſſe abgeführt werden ſollen. 

Marienwerder, den Zten Auguſt 1839. 


Koͤniglich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Vorladung. 


8) In der Separationsſache von Groß⸗Wisniewke Kreis Flatow, erhält 
der Bauer Peter Bohm eine baare Geldentſchaͤdtgung von 42 Rıbles 21 for. 
Die etwa vorhandenen Realalaͤubiger des Peter Bohm werden bierdurch 
aufgefordert, ihre vermeintlichen Anfprüche an dieſen Betrag innerhalb 4 Wo⸗ 
chen und ſpaͤteſtens in dem am gien Octobet d. J. Vormittag 10 Uhr vor 
der unterzeichneten Commiſſton hier auſtehenden Termine anzubringen, widrigen 
alls die Summe zur alleinigen Dispoſttion des c, Bohm geſtellt werden wird. 
Flatow, den 15ten Anguſt 1839, 15 
' Königliche Speelalcommiſſion. 


Wort 
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Verkauf don Grundſtucken 


Oberlandesgericht zu Marienwerder. 
Nothwendiger Verkauf. 
9) Das Rittergut Klein⸗Ellerniz Nr. 13, früher Nr. 38. im Krelſe Grau⸗ 
denz, landſchaftlich abgeſchätzt auf 7673 Reber. 28 ſgr., zufolge der nebſt Hy— 
pothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am Sten Januar 1840 Vormittags um 10 Uhr an ordentlicher Gerichis⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Glaͤubiger als: 
1) die Geſchwiſter des Caſimir v. Prondzynski, 
2) die Ehefrau des Toͤpfermeiſters Albrecht Pafptta, Johanne Eliſabeth 
geborne Krakowska, 2 t 

3) der Felix Adalbert frafomefi, 

4) der Kaufmann Wenſinger, I | 
ober deren Erben, Eeffionarien oder die fonft in ihre Rechte getreten ſind, wer⸗ 
den bierzu oͤffentlich vorgeladen, und alle unbekannte Realpraͤtendenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präͤcluſion ſpäteſtens in dleſem Termine 
zu melden. , ; 


Dberlandesgericht zu Marienwerder. 
MNothwendiger Verkauf. 
10) Das im Culmer Kreiſe belegene adliche Gut Rybinice Nr. 56. land⸗ 
ſchaſtlich taxirt auf 38510 Kthlr. 25 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
in der Regtſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 7ten März 1840 Vormittags 11 
Ubr an ordentlicher Gerichtsſtätte zum offentlichen Verkauf gefielle werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
Oberlandes gericht zu Marienwerder. i 

41). Das im Conitzſchen Kreiſe belegene adelſche Gut Peterkau Nr. 136. 
land ſchaftlich abgeſchätzt auf 36678 Mehr. 9 pf., und beſtehend: 

1) aus dem Gutsantheile Litr. A. oder Groß Peterkau mit der Taxe von 

28631 Rthlr. 26 ſgr. 8 pf. und 

2) aus dem Gutsantheile Litr. B. oder Klein Peterkau mit der Taxe von 

8046 Reßlr. 4 far. 1 pff, * 
welche Taxen nebſt Hypothekenſcheinen und Verkauſsbedingungen in der Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden koͤnnen, ſoll am 2iſten Marz 1840 Vormittags 
um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtoſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Gebrüder v. Maſſow naͤmlich: 
1) der Lieutenant Carl Wilhelm Bogislav v. Maſſow und 
2) der kudwig Ernſt Johann v. Maſſow, | | ¿ „ 
für welche in dem Hypothekenbuche ein Verkaufs? und reſp. Vorerbpachtsrecht 
eingetragen ſteht, oder deren Erben, Ceſſionarien oder die ſot ſt in ihre Rechte 
getreten find, werden zu dem obigen Lizitatlonstermine hierdurch vorgeladen. 


; Nothwendiger Verkauf. 
Königlihes Land- und Stadtgericht Marienwerder. 
12) Das hieſelbſt auf der Graudenzer Vorſtadt unter Nr. 51. a, der Hypo 
tbekenregiſtratur oder 264, der Servisanlage belegene Grundſtuͤck, aus einem 
Wohnhauſe nebſt Stall, Hofraum und Gartenplatz beſtehend, zufolge der, nebſt 
Hypolbekeuſchein in der Registratur einzuſehenden Taxe auf 100 Rehlr. geſchäͤtzr, 
ſoll am 16ten Januar 1840 vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗ Aſſeſſor 


Henning an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. > 
Mothwendiger Verkauf. 
Sand: und Stadtgericht Mewe. a 
13) Das zur Erbpaͤchter Pohlſchen erbſchaftlichen diquidationsmaſſe gehörige, Bia: 
ſelbſt vor dem Waſſerthor unter der Servisnummer 205. und der Hypothekennum, 
mer 155. belegene Grundſtuͤck, beſtehend aus einer Kathe, einer Scheune, einen 
Gartenbaus, einem Remiſeplatz, einem Obſt- und Gekochsgarten, abgeſchaͤtzt zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 606 Riblr. 10 far, ſoll in 
termino den 9ten Detgber c. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Rothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Neuenburg. | . 
14) Das Kathen⸗ und Gartengrundſtuͤck der Friedrich Schuͤtzſchen Eheleute 
auf ber hieſigen Vorſtadt, abgeſchaͤtzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der 
Regiſtratar einzuſehenden Taxe, auf 755 Rihlr. 16 ſar., fol am 20ſten Oe 
tober 1839 an bieſiger Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. 
| Nothwendiger Verkauf. 

15) Das zu dem Nachlaß der Wittwe Charlotte Henriette Schneider geb. 
Kruggel gehörige, hieſelbſt sub Nro, 141. des Hypothekenbuchs belegene Wohn⸗ 
baus, fol in termino den 28ſten September d. J. an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle hieſelbſt Schulden halber ſubhaſtirt werden. 

Die auf 150 Repfe, abſchlteßende Taxe, ift in unſerer Megiſtratur einzu 
ſehen. Schlochau, den 13ten Juni 1839. 

Königlich Preußiſches Land and Stadtgericht. 
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** Nothwendlger Verkauf. 

16) Die den Büͤrgermetſter Crolswſchen Eheleuten gehoͤrigen Amteparı 
zelen zu Caldau von zuſammen 9 Morgen, abgeſchätzt nach der in unſerer Mes 
giſtratur einzuſehenden gerichtlichen Taxe auf 240 Niblr., ſollen in termino 
den ten Dezember c, allhier an gewöhnlicher Gerichtsſtatte ſubhaſtirt 
werden. Alle unbekannten Realprätendenten werden zu dieſem Termine bei 
Vermeidung der Präflufion mit vorgeladen. f 

Schlochau, den ten Auguſt 1839. 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


! tands und Stadgericht Stuhm. 
17) Die aus Wohnhaus, Scheune, Stall und 75 Morgen Land beſtehende 
Beſitzung der George Adam Trzeczakſchen Eheleute zu Peſtlin Nr. 18., abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 1417 Rthlr. 5 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein bier einzus 
ſehenden Taxe, fol am 30ſten November 1839 an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſub haſtirt werden. end, 


18) Das bieſige alte Gymnaſtalgebaͤude, fol mit der Bedingung meiſtbtetend 
verkauft werden, daß der Käufer es auf feine Koſten abbrechen und den Platz, 
welcher von dem Verkauf aasgeſchloſſen iſt, ebenen und vom Schutt befreien 
läßt. Wir haben hiezu, im Auftrage der Koͤnigl. hoben Regierung, einen Ter 
min auf den 11ten September c. Nachmittags 4 Uhr auf unſerm Nath⸗ 
bauſe angeſetzt. 

Marienwerder, den 13ten Auguſt 1839. Der Magiſtrat. 


—— * 
Anzeigen verſchredenen Inhalts. 
Zur gefälligen Beachtung. 

419) Eine Familie auf dem Lande, 2 Meilen von Graudenz, ſucht zu Midas 
lis d. J. einen Lehrer, am liebſten einen Kandidaten der Theologie, zur Er: 
ziebung und Unterwetſung dreler Knaben von 7 bis 10 Jahren in den gemöhn: 
lichen Schulwiſſenſchaften, im Lateiniſchen, Franzoſiſchen und in der Muſtik. 
Auf ſchriſtliche Anfcagen ertheilt die Buchhandlung des Herrn Rothe zu Gtau⸗ 
denz sub Nro. 10. nähere Auskunft. * 

20) Erne große, iweckmäßig eingerichtete Branntwein Brennerei, nebſe ta fe 
ſtall in elner Stadt ſoll zu billigen Bedingungen verpachten werden. Von ge 
mäſtetem Vieh ift ſtets guter Abſatz. Die Löbliche Grünauerſche Buchdruckerei 
in Bromberg weiſt den Verpächter nach. 
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